
08. September 2024

Unwetterwarnungen für Franken: Wo
Gewitter und Starkregen drohen

Der DWD warnt vor starken Gewittern in Franken am 8.
und 9. September 2024. Aktuelle Warnungen für mehrere

Landkreise. Informieren Sie sich hier!

Der Deutsche Wetterdienst (DWD) hat für verschiedene
Regionen in Franken Alarm geschlagen. Die Aussicht auf starke
Gewitter bringt sowohl potenzielle Gefahren als auch das
Bedürfnis nach Vorsicht mit sich. Diese Warnung ist nicht zu
übersehen, denn sie allein betrifft viele Landkreise von Ansbach
bis Würzburg und sollte ernst genommen werden.

Am Sonntag, dem 8. September 2024, wird erwartet, dass das
Unwetter gegen 16:00 Uhr in einigen Gebieten eintrifft und bis
zum frühen Montagmorgen, 4:00 Uhr, anhält. Insbesondere in
Ansbach und Bad Kissingen sind starke Gewitter mit heftigem
Starkregen prognostiziert, der Niederschlagsmengen von bis zu
35 Litern pro Quadratmeter in nur sechs Stunden mit sich
bringen kann. Zudem müssen sich die Menschen auf Windböen
mit Geschwindigkeiten von rund 60 km/h einstellen.

Betroffene Regionen

Wie schon erwähnt, sind zahlreiche Landkreise von den
Wetterwarnungen betroffen. Für einige Orte sind spezifische
Zeiträume festgelegt, in denen die Unwettergefahr am höchsten
ist. Hier ein Überblick:

Ansbach: 8. September, 16:00 Uhr bis 9. September,
4:00 Uhr



Bad Kissingen: 8. September, 19:00 Uhr bis 9.
September, 4:00 Uhr
Bamberg: 8. September, 19:00 Uhr bis 9. September,
4:00 Uhr
Bayreuth: 8. September, 19:00 Uhr bis 9. September,
4:00 Uhr
Coburg: 8. September, 19:00 Uhr bis 9. September,
4:00 Uhr
Erlangen-Höchstadt: 8. September, 19:00 Uhr bis 9.
September, 4:00 Uhr
Fürth: 8. September, 19:00 Uhr bis 9. September, 4:00
Uhr
Würzburg: 8. September, 16:00 Uhr bis 9. September,
4:00 Uhr

Die Liste der betroffenen Regionen ist lang, und die Warnungen
betreffen nicht nur Ansbach oder Bad Kissingen, sondern
erstrecken sich über viele weitere Landkreise wie Forchheim,
Hof und sogar Wunsiedel im Fichtelgebirge. In all diesen
Bereichen kann es ebenso zu starkem Regen und heftigen
Sturmböen kommen, die potenziell erhebliche Auswirkungen auf
den Alltag der Bevölkerung haben.

Ein extremheitlicher Anstieg der Regenmengen in der Prognose
macht es notwendig, dass Bürger entsprechende Vorkehrungen
treffen. Das Wetter kann unberechenbar sein – nicht zuletzt,
wenn man sich in Freiluftbereichen aufhält. Durch diese sich
zuspitzende Wetterlage kann es leicht zu Überschwemmungen
oder gar Schäden an Gebäuden kommen.

In Regionen wie Nürnberg, Roth und Nürnberger Land sind die
Wetterereignisse ebenfalls zu beobachten, und die Warnung gilt
von Sonntagabend bis Montagmorgen. Der DWD empfiehlt
ausdrücklich, bei derartigen Wetterverhältnissen drinnen zu
bleiben und unnötige Fahrten im Freien zu vermeiden.

Die Warnstufen des DWD



Die amtlichen Warnungen sind in vier Stufen gegliedert, die von
einfachen Hinweisen bis zu extremen Unwettern reichen. Jede
Warnstufe hat ihre eigene Farbe und Signalwirkung: von Gelb für
unauffällige, einfache Wetterereignisse bis hin zu Dunkelrot, was
auf Lebensgefahr hinweisen kann.。

Die verschiedenen Warnstufen sind:

Stufe 1: Amtliche Warnungen (Gelb) –
Wetterbedingungen können für einige gefährlich sein.
Stufe 2: Warnung vor markantem Wetter (Orange) –
Erhöhte Vorsicht ist erforderlich.
Stufe 3: Unwetterwarnung (Rot) – Sehr gefährliche
Bedingungen, Freiluftaufenthalte sollten vermieden
werden.
Stufe 4: Extreme Unwetterwarnung (Dunkelrot) –
Lebensgefährliche Umstände, strikte Richtlinien der
Behörden sind zu befolgen.

Auf der Ebene der Gewitterwarnungen unterscheidet der DWD
zusätzlich zwischen verschiedenen Arten von Gewittern,
beginnend bei einfachen elektrischen Entladungen bis hin zu
extremen Gewittern mit Hagel und potenzieller Tornadogefahr.

In den kommenden Stunden sollte jeder Bürger wachsam sein
und alle notwendigen Sicherheitsvorkehrungen treffen, um bei
bevorstehenden Unwettern gut gerüstet zu sein. Die
Wetterdienste raten dazu, regelmäßig die aktuellen Berichte und
Updates zu verfolgen, um rechtzeitig auf Veränderungen in der
Wetterlage zu reagieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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